VII. EUROSAI-KONGRESS
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 EUROSAI-AUSBILDUNGSSTRATEGIE 2008-2011 

SACHVERHALT 
Der EUROSAI-Ausbildungsausschuss wurde auf der XXII. Sitzung des Präsidiums im Jahr 2000 mit dem Auftrag gegründet, dieses auf dem Gebiet der Ausbildung zu unterstützen. Die dem Ausbildungsausschuss anfänglich übertragenen Aufgaben bezogen sich auf die Förderung von Ausbildungsveranstaltungen, auf die Ausbildungswebseiten im Bereich der EUROSAI und die Impulsgebung für die Kooperation mit der Entwicklungsinitiative der INTOSAI (IDI). 

Der VI. EUROSAI-Kongress (Bonn, 2005) verabschiedete die Ausbildungsstrategie der Organisation für den Zeitraum 2005-2008 mit folgenden Strategiezielen: die Ausbildungsplanung mittels Seminaren und Veranstaltungen, die Verbesserung des fachlichen Austauschs unter den ORKB sowie die Förderung des Informationsaustauschs. Der Ausbildungsausschuss wurde um die praktische Umsetzung der Strategie unter Leitung und Anweisung durch das Präsidium ersucht. Eine Beurteilung der Umsetzung wurde in den Tätigkeitsbericht des Ausbildungsausschusses aufgenommen. 

Die erwähnte Ausbildungsstrategie verfolgte den Zweck, den Bedürfnissen der EUROSAI-Mitglieder im besagten Zeitraum zu entsprechen. Jedoch unterliegt der Bereich der Rechnungsprüfung des öffentlichen Sektors in der EUROSAI-Region schnellen Änderungen, an die die Strategie anzupassen ist. 

Aus diesem Grund und um zu gewährleisten, dass die Umsetzung der Strategie effektiv auf die Ziele und Bedürfnisse der ORKB reagiert - und dies in geeigneter, sachdienlicher, schlüssiger und konzentrierter Form - und dass die EUROSAI-Ausbildung gut verwaltet und auf wirksame sowie effiziente Weise ausgeführt wird, war die Ausbildungsstrategie Gegenstand einer Überarbeitung für den Zeitraum 2008-2011. 


Die EUROSAI-Ausbildungsstrategie 2008-2011 beabsichtigt, die ORKB durch die Bereitstellung von Ausbildung und den Wissensaustausch bei der Ausübung ihrer Funktion zu unterstützen und zu stärken sowie allen EUROSAI-Mitgliedern Zusatznutzen zu bringen. Ihre Zielsetzung besteht in der Erhöhung der Wirksamkeit durch Konzentration auf Schlüsselprioritäten im Bereich der Ausbildung und auf den Ausbildungsbedarf der diversen ORKB-Gruppen der Region.
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EINLEITUNG 

Die Europäische Organisation der Obersten Rechnungskontrollbehörden (EUROSAI) ist eine der sieben Regionalgruppen der Internationalen Organisation der Obersten Rechnungskontrollbehörden (INTOSAI). Sie wurde im Jahr 1990 geschaffen und bildet eine der INTOSAI-Regionen, die die höchste Diversität aufweisen. Sie setzt sich aus 48 Obersten Rechnungskontrollbehörden (ORKB) zusammen und ist in fünf offiziellen Sprachen tätig. Die Region umfasst eine breite Spanne von ORKB-Modellen: Allgemeine Rechnungsprüfung, Gerichtshof und Kammer, und ihre Mitglieder sind sowohl EU-Mitgliedstaaten als auch Nicht-EU-Länder sowie Länder, die ihren Beitritt zur EU betreiben. Die EUROSAI repräsentiert ORKB, die sich in sehr unterschiedlichen Entwicklungsphasen befinden.
 
Die ORKB der EUROSAI-Region spielen eine wesentliche Rolle, wenn es darum geht, von den Regierungen ständige Rechnungslegung zu verlangen. Ziel der EUROSAI anhand ihrer Ausbildungsstrategie 2008-2011 ist, die ORKB bei der Ausübung dieser Funktion zu unterstützen und zu stärken sowie allen EUROSAI-Mitgliedern Zusatznutzen zu bringen. 

Bei ihrer Gründung orientierte sich die EUROSAI an der zum damaligen Zeitpunkt gegebenen Struktur der INTOSAI. Ihrerseits hat die INTOSAI ihren ersten Strategieplan (2005-2010) verabschiedet, der ihren Auftrag, ihre Vision und grundlegenden Werte darlegt und im Hinblick auf ihren Auftrag drei Zielsetzungen umfasst, die sich auf fachliche Normen, den Ausbau von Sachkompetenzen und den Austausch von Kenntnissen beziehen. Die Ausführung des INTOSAI-Strategieplans seit 2005 bedeutet auch, dass die Organisation nun über Strukturen zur verbesserten fachlichen Entwicklung der ORKB-Gemeinschaft verfügt. Die EUROSAI-Ausbildungsstrategie zielt auf eine strategische Lenkung und eine Struktur, die der Ausführung der Ausbildungsaktivitäten der Organisation ähnelt, um deren Wirkungskraft zu stärken.

Der im Jahr 2000 vom EUROSAI-Präsidium als Ausführungsorgan geschaffene EUROSAI-Ausbildungsausschuss ist für die Umsetzung der Ausbildungsstrategie unter Leitung des Präsidiums verantwortlich. 


Der Auftrag der EUROSAI auf dem Gebiet der Ausbildung lautet: „Verbesserung der fachlichen und institutionellen Entwicklung der EUROSAI-Mitglieder”. 


Der Auftrag definiert die zentrale Zielsetzung der Ausbildungsaktivitäten der EUROSAI. Ebenso gibt sie die EUROSAI-Forderung wieder, zwischen der fachlichen Ausbildung des Einzelnen zum einen und der institutionellen Weiterentwicklung der ORKB zum anderen müssen Interdependenzen bestehen. Beide Ebenen seien simultan von den Ausbildungsaktivitäten der EUROSAI abzudecken. Die Organisation schenkt denjenigen ORKB mit einem höheren Bedarf zum Ausbau ihrer Sachkompetenzen besondere Aufmerksamkeit. 
Die Vision der EUROSAI auf dem Gebiet der Ausbildung lautet: „Die EUROSAI leistet einen Beitrag zur ständigen Verbesserung und zur Weiterentwicklung der Rechnungsprüfung des öffentlichen Sektors in dieser Region“. 


Die Vision verleiht der Zielsetzung der EUROSAI auf dem Gebiet der Ausbildung Ausdruck. Unter Beachtung und Berücksichtigung der Vielfalt der Region lautet der zugrunde liegende Grundsatz, dass stets Möglichkeiten zur Weiterentwicklung und Verbesserung bestehen. Durch Förderung des Erfahrungsaustauschs und der Möglichkeiten, voneinander sowie von externen Experten zu lernen, leistet die EUROSAI einen Beitrag zur ständigen Verbesserung und zur Weiterentwicklung der Rechnungsprüfung des öffentlichen Sektors in dieser Region. 
Auf Grundlage ihres Auftrags und ihrer Vision wurden drei strategische Prioritäten für den Zeitraum 2008-2011 festgelegt: 





Hauptziel des Ausbildungsausschusses ist das Angebot und die Koordinierung von Ausbildungsaktivitäten für die EUROSAI-Mitglieder. Häufig konzentriert sich die Ausbildung auf den Einzelnen und steht deshalb in engem Zusammenhang mit dem Auftrag zur Verbesserung der beruflichen Weiterentwicklung. Jedoch trägt die Ausbildung des Einzelnen, indem sie sich an Mitarbeiter verschiedener Ebenen einschließlich der Leitungsebene wendet, auch zur Förderung der institutionellen Weiterentwicklung bei. Auf diesem Gebiet gilt die besondere Aufmerksamkeit denjenigen ORKB mit höherem Ausbildungsbedarf. Die Anstrengungen des Ausbildungsausschusses in diesem Bereich werden von der IDI unterstützt, ein bedeutsamer Ausbildungsträger, der regelmäßig mit dem Ausbildungsausschuss zusammenarbeitet. 

Um effektiv zu sein, muss Ausbildung lokal angepasst werden und auf dem festgestellten Bedarf basieren, sowohl was die Lernmethoden als auch die Thematik betrifft. Des Weiteren ist es wichtig, dass die Ausbildung auf klaren gemeinsamen Lernzielen beruht und die Qualität genau kontrolliert wird. Die Nachvollziehung der Resultate ist ein sehr komplexes Vorhaben. Indem der Ausbildungsausschuss von den Erfahrungen anderer lernt, muss er eine Rolle bei der Ausübung dieser Überwachungsfunktion übernehmen, die ihm gemeinsam mit der ständigen Informationsaktualisierung über den Ausbildungsbedarf der ORKB die Ausrichtung von Ausbildungsveranstaltungen erleichtert. 

Angesichts der ständig aufkommenden, neuen Technologien und Theorien über Lernmethoden besteht ein weiteres Ziel in der Erkundung neuer Formen, um Ausbildung zu vermitteln und den Lernprozess effizienter zu gestalten, z. B. durch das Outsourcing des Unterrichts und die Möglichkeiten des E-Learning (Fernunterricht über Internet) sowie durch engere Beziehungen zu den Universitäten.

 


Da die EUROSAI eine vielfältige Region umfasst, dürften innerhalb dieser Organisation wahrscheinlich auch ORKB-Untergruppen mit gemeinsamen Grundlagen auf spezifischen Gebieten bestehen. Um sich auf wirksame Weise an diese Untergruppen zu wenden, müssen diese identifiziert werden und die Grundlagen für den Austausch von Wissen sowie für die Bildung professioneller Kommunikationsnetze sind zu schaffen. Zu den möglichen Aktivitäten gehört die Bildung von Arbeitsgruppen oder die Koordination von Expertentreffen, die über die herkömmlichen Ausbildungsveranstaltungen hinausgehen. 


Ein zentraler Bestandteil der Umsetzung dieser Priorität ist die EUROSAI-Webseite. Hinsichtlich der Ausbildung und des Wissensaustauschs stellt die Webseite eine zugängliche Plattform dar, um Informationen über vergangene und zukünftige Aktivitäten miteinander zu teilen und Ausbildungsmaterialien bereitzustellen. Ebenso muss die Webseite ein Hauptinstrument sein, um die Ausbildungsstrategie stärker in das Blickfeld der EUROSAI-Mitglieder zu rücken.





Die EUROSAI sieht sich der Bereitstellung von Inhalten für Vorhaben zur institutionellen Weiterentwicklung jeder einzelnen ORKB sowie umfassender auf EUROSAI-Ebene verpflichtet. Die Schaffung von Expertendatenbanken sowie die Förderung des Erfahrungsaustauschs über Ausbildungsmanagement oder die technische Unterstützung sind Beispiele für mögliche, zu unternehmende Anstrengungen. Außerdem stellt die Bereitstellung von Inhalten für die Systeme zur fachlichen Zertifizierung einen wichtigen Beitrag zur institutionellen Entwicklung der Vorhaben der einzelnen ORKB dar. 


Auch wenn alle ORKB als mögliche Empfängergruppen für die verschiedenen Arten der institutionellen Weiterentwicklung in Frage kommen, richtet sich die Ausbildungsstrategie besonders an diejenigen mit höherem Bedarf zum Ausbau von Sachkompetenzen. Aus diesem Grund ist die Kooperation mit der IDI und dem CBC wesentlich. Die EUROSAI wird mit der IDI, dem CBC und der großen INTOSAI-Familie eng zusammenarbeiten, um den Ausbau von Sachkompetenzen in der Region zu unterstützen. Diese Zusammenarbeit kann über koordinierte Aktivitäten hinausgehen, indem sie auch den Austausch von Ausbildungsmaterialien sowie finanzielle Unterstützung umfasst. 
Die Zusammenarbeit mit externen Partnern zwecks Förderung der Ausbildung und spezialisierter Kenntnisse zu konkreten Themen war in der Vergangenheit äußerst erfolgreich und muss auch in der Zukunft eine der Hauptzielsetzungen bilden. 

  



Beschluss



Unter Berücksichtigung des Tätigkeitsberichts des Ausbildungsausschusses 2005-2008, der Beurteilung der Umsetzung der EUROSAI-Ausbildungsstrategie 2005-2008 durch den Ausbildungsausschuss und des Vorschlags zur Ausbildungsstrategie 2008-2011 



schlägt das Präsidium dem Kongress Folgendes vor: 

· Billigung des Tätigkeitsberichts des Ausbildungsausschusses und Dank an diesen für seine Arbeit zur Umsetzung der EUROSAI-Ausbildungsstrategie 2005-2008

· Verabschiedung der vorgeschlagenen Ausbildungsstrategie 2008-2011

· Antrag an das Präsidium, mit Unterstützung des Ausbildungsausschusses die Ausbildungsstrategie 2008-2011 umzusetzen und den VIII. Kongress entsprechend zu informieren

· Ersuchen an den Ausbildungsausschuss, dem Präsidium regelmäßig seine Aktivitäten mitzuteilen

Auftrag


„Verbesserung der fachlichen und institutionellen Entwicklung der EUROSAI-Mitglieder”





Vision


„Die EUROSAI leistet einen Beitrag zur ständigen Verbesserung und zur Weiterentwicklung der Rechnungsprüfung des öffentlichen Sektors in dieser Region”





Strategische Priorität 1





Ausbildung





Strategische Priorität 2


Informationen und Wissen miteinander teilen








Strategische Priorität 3





Institutionelle Weiterentwicklung





EUROSAI-AUSBILDUNGSAUSSCHUSS





Ausbildung mittels Seminaren und Veranstaltungen auf Grund lage des festgestellten Bedarfs bereitstellen einschließlich Zusam-menarbeit auf diesem Gebiet mit der INTOSAI-Entwicklungsinitia-tive (IDI)


alternative Lernsysteme wie Outsourcing, Fernunterricht und universitäre Ausbildung erkunden


Qualität und Ergebnisse der EUROSAI-Ausbildungsaktivitäten kontrollieren


Leitlinien für die Organisation der EUROSAI-Ausbildungsmaß-nahmen entwickeln


Informationen über den Ausbildungsbedarf der ORKB regelmäßig aktualisieren


Finanzierung für Ausbildungs-aktivitäten bereitstellen





die gemeinsame Nut-zung von Kenntnissen in der Region anhand der Inhalte der EUROSAI-Webseite über Ausbildungsaktivitäten und �materialien fördern


den Austausch von Erfahrungen und Wissen zwischen den ORKB durch die Schaffung professioneller Kommunikationsnetze fördern


zur Weiterentwicklung der Ausbildung und gemein-samen Nutzung von Wissen in Zusammenarbeit mit den EUROSAI-Arbeitsgruppen bei-tragen, um die fachliche Qualifikation zu stärken








die gemeinsame Nutzung von Erfahrungen im Ausbildungs-management fördern


Materialien über Systeme zur fachlichen Zertifizierung erfor-schen und bereitstellen


mit den regionalen Arbeits-gruppen kooperieren


Materialien für die Vorhaben zur institutionellen Weiterent-wicklung bereitstellen


mit der INTOSAI-Entwick-lungsinitiative (IDI) kooperieren


mit dem INTOSAI-Komitee für den Ausbau von Sachkompe-tenzen (CBC) kooperieren


sofern von Interesse, mit anderen Rechnungsprüfern oder externen Partnern kooperieren





AUSFÜHRUNG





Strategische Priorität 1: 


Den ORKB-Mitarbeitern Ausbildung bereitstellen, um sie zu befähigen, die für die Wahrnehmung ihrer Funktionen notwendigen Fertigkeiten und Erfahrungen zu entwickeln und zu erhalten.








Strategische Priorität 2: 


Den Austausch von Wissen und Erfahrungen fördern, damit die ORKB der Region Zugang zu den besten Praktiken auf dem Gebiet der Rechnungsprüfung des öffentlichen Sektors erhalten.








Strategische Priorität 3: 


Zur institutionellen Weiterentwicklung beitragen, um starke, unabhängige und multidisziplinäre ORKB zu gewährleisten.











